
Leyla Piedayesh

„Ich als persische Redakteurin, ich glaub‘ ich war eigentlich ganz gut prädestiniert diesen Job zu machen. 
Ich hab‘ glaube ich über ein Jahr an diesem Beitrag rumgedoktert, weil ich auch mehrere Konzerte besucht 
hab‘, wahnsinnig viele Interviews gemacht habe und mir eigentlich alles selber zusammenbasteln musste, 
was ich gebraucht hab‘. Also ich hab‘ das schon von allen Seiten auch kritisch betrachtet.

Ich fand eigentlich ihre Vorbildfunktion aus’m Dreck rauszukommen und irgendwie etwas zu bewegen und 
vielleicht Menschen in eine positive Richtung zu schieben, fande ich irgendwie wichtiger als jetzt den ganzen 
Mist herauszuholen.

Ich sollte dann nochmal irgend ’ne Meinung einholen, die absolut anti Böhse Onkelz ist. Ich hab‘ reagiert, 
indem ich gesagt hab‘, dass sie es selber machen sollen, weil ich dann hinter dem was sozusagen 
abverlangt wurde, nicht mehr so gestanden hab‘. Ja, weil ich mich damit nicht mehr identifizieren konnte, 
weil ich fand, dass das nicht mehr meiner Ethik entsprach und dann hab‘ ich gesagt, ihr könnt mich mal
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